
Schulcurriculum Fach Deutsch 
 
Grundsätzlich entspricht der Unterricht in der Eingangsphase dem didaktischen Konzept 
des Deutschunterrichts in den Jahrgangsstufen 3 und 4, berücksichtigt aber noch stärker 
die für den Schriftspracherwerb entscheidenden Fähigkeiten und Kenntnisse, die 
systematisch und kontinuierlich eingeführt und geübt werden. 
 

Das Fach Deutsch in der Eingangsphase (Klasse 1), Sommer bis Herbst: 
 

Sprechen und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen 

Gesprächsregeln 
einführen, entwickeln 
und anwenden 
Arbeitsanweisungen 
und Fragen 
verstehen 
verständlich 
sprechen 
eigene Anliegen 
vortragen 
sich an Gesprächen 
beteiligen 
gesprochene Inhalte, 
z.B. Von Hörtexten 
verstehen 
 

Wort-Bild-Zuordnung 
Rechtschreibbewusst
sein fördern 
Erste 
Schrifterfahrungen 
mit unverbundener, 
gedruckter Schrift 
Einführung und 
Einhaltung der 
Lineatur 
Wortgrenzen 
einhalten 
Einhaltung der 
Schreibrichtung 
Schwungübungen 
Stifthaltung und 
Feinmotorik 

Wort-Bild-Zuordnung 
Grundwortschatz 
trainieren und 
erweitern 
Erste 
Schrifterfahrungen 
mit unverbundener, 
gedruckter Schrift 

Phonologische 
Bewusstheit 
Einführung von 
Lautgebärden 
Silbentraining 
Grundwortschatz 
trainieren und 
erweitern 

Lernstandskontrolle je nach Lehrwerk (z.Zt. Fara und Fu) vor den Herbstferien 
 

 
Herbst bis Weihnachten: 
 

Sprechen und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen 

Sachverhalte 
beschreiben können 
Zusammenhänge 
erklären können 
 
 

ein Geschichtenbuch 
führen 
Ideen für das 
Schreiben von 
Texten entwickeln 

Laute passenden 
Buchstaben 
zuordnen 
Einführung von 
Gedichten 
(Weihnachten) 
Entwicklung von 
Gedanken zu Texten 

Laute passenden 
Buchstaben 
zuordnen 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses 
 

Lernstandskontrolle je nach Lehrwerk (z.Zt. Fara und Fu) vor den Weihnachtsferien 
 



 
Weihnachten bis Frühjahr: 
 

Sprechen und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen 

eigene Texte 
vorstellen 
 
 

eigene Gedanken 
aufschreiben 

einzelne Wörter 
vorlesen   
einfache Sätze 
vorlesen 
einfache 
Ganzschriften lesen 
Frühlingsgedichte 
kennen und 
auswendig lernen 

 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses 
 

Lernstandskontrolle je nach Lehrwerk (z.Zt. Fara und Fu) 
 

 

 

 

 

Frühjahr bis Sommer: 
 

Sprechen und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen 

Siehe 1. Halbjahr Siehe 1. Halbjahr Verschiedene 
analoge und digitale 
zugänge zu Texten 
nutzen (Antolin 
einführen) 

 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses 
 

Lernstandskontrolle je nach Lehrwerk (z.Zt. Fara und Fu) 
 

 



 
Das Fach Deutsch in der Eingangsphase (Klasse 2), 1. Halbjahr: 
 
 

Sprechen und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen/Recht
schreibung 

über Texte sprechen 
und eigene Texte 
vorstellen 
 

Ideen zum Schreiben 
von Texten 
entwickeln 
freies und kreatives 
Schreiben 
kennenlernen von 
verschiedenen 
Textarten: eine 
Einladung schreiben 
Einführung der 
Schreibschrift 
(Schulausgangs-
schrift) 
Kennenlernen von 
verschiedenen 
Gedichtformen 
(Akrostichon, Haiku, 
Elfchen) 
 

Beendigung des 
Leselernprozesses 
Förderung des 
sinnentnehmenden 
Lesens 
sinnverstehend kurze 
Texte, auch 
Arbeitsanweisungen 
lesen 
einzelne Aussagen 
eines Textes wieder 
geben können 
Gedanken zu Texten 
entwickeln 
einfache Wörter, 
Sätze und Texte 
flüssig vorlesen 
Verschiedene 
analoge und digitale 
zugänge zu Texten 
nutzen (Antolin) 

Rechtschreibstrategi
en anwenden 
kurze Texte richtig 
abschreiben 
häufig vorkommende 
Wörter 
(Grundwortschatz) 
richtig schreiben 
schwierige Stellen 
beim Schreiben 
erkennen 
Rechtschreibung von 
Wörtern erklären 
können 
Einführung des ABCs 
Wörterbucharbeit 
Nomen kennen, 
zusammengesetze 
Nomen kennenlernen 
Satzarten und Satz- 
schlusszeichen 
Großschreibung am 
Satzanfang 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses, Aufbau und Sicherung eines 
Rechtschreibwortschatzes 
 

Lernstandskontrollen je nach Lehrwerk (z.Zt. Fara und Fu) 
 

 



Das Fach Deutsch in der Eingangsphase (Klasse 2), 2. Halbjahr: 
 
 

Sprechen und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen/Recht
schreibung 

Siehe 1. Halbjahr/ 
Klasse 1 
 

Überschriften suchen 
In ganzen Sätzen 
schreiben 
Texte weiter 
schreiben 
Aufbau eines Textes 
(Einleitung, Hauptteil, 
Schluss) 
Schreibschriftlehr-
gang beenden 
Fortführung der Ziele 
aus dem 1. Halbjahr 

Laut Lesen: betontes 
Vorlesen/ flüssiges 
Vorlesen 
sinnentnehmendes 
Lesen 
Ganzschriften siehe 
Anlage 
Lesekonferenzen 
sich handelnd mit 
Texten auseinander 
setzen (z.B. 
Lesespiele und 
Gedichte 
nachspielen) 

Über die Wirkung 
von Texten sprechen 
die Machart von 
Formulierungen/ 
Texten ergründen 
grammatikalische 
Kriterien (Wort, Satz, 
Text, Wortfamilien, 
Wortfelder) erkennen 
eingeführte 
Wortarten (Nomen, 
Verb, Adjektiv) und 
ihre Funktion 
erkennen können 
Möglichkeiten der 
Bildung von Wörtern 
(Komposita) 
 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses, Aufbau und Sicherung eines 
Rechtschreibwortschatzes 
 

Lernstandskontrollen (Rechtschreibung und Grammatik) 
 

 



Das Fach Deutsch in der Eingangsphase (Klasse 3), 1. Halbjahr: 
 
 

Sprechen 
und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen/Recht
schreibung 

Siehe 
Klasse 1 

Weiterführung von 
Schreibkonferenzen: 
Textideen entwickeln, 
Textmodelle nutzen, 
Adressaten- und 
Funktionsbezogene, 
informierende, appellierende 
und erzählende Texte 
Textkohärenz und die richtige 
Reihenfolge beim Schreiben 
beachten 
Texte übersichtlich und 
zweckmäßig gestalten 
Textproduktionen vorstellen 
über Qualitäten und 
Funktionalität von Texten 
sprechen unter Bezug auf 
bekannte Merkmale 
Texte inhaltlich überarbeiten 
den Einsatz sprachlicher 
Mittel begründen 
Hinweise zu vorgestellten 
Texten geben und selbst 
Hinweise zur Überarbeitung 
annehmen 
Einführung der Heftführung 
(Seitenzahl, 
Inhaltsverzeichnis) 

Ganzschriften lesen 
und erarbeiten 
(Lesetagebuch), 
siehe Anlage 
sich mit 
verschiedenen 
Textformen (z.B. 
Lexikon, 
Kinderroman, 
Zeitschrift, Zeitung, 
Schaubild) 
auseinandersetzen 
eigene Gedanken zu 
Texten entwickeln 
Werke und Autoren 
der Kinderliteratur 
kennen 
wesentliche 
Aussagen eines 
Textes wiedergeben 
Perspektivübernahm
e (Rollenspiele) mit 
Feedbackkultur 
Textproduktionen: 
Brief schreiben, 
Erzählungen 
 

Rechtschreibung 
Arbeiten am 
Grundwortschatz 
schwierige Stellen in 
Schreibungen 
erkennen und 
erklären können 
Schreibweisen von 
Wörtern und 
Zeichensetzung in 
Sätzen erklären 
können 
Rechtschreibstrategi
en anwenden Texte 
korrigieren und das 
Wörterbuch 
verwenden 
fremde Texte richtig 
abschreiben 
 
Sprache und 
Sprachgebrauch 
Verben konjugieren 
Adjektive steigern 
Satzschlusszeichen 
beherrschen 
die Zeichen der 
wörtliche Rede 
verwenden 
Satzglieder 
(Umstellprobe) 
kennen 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses, Aufbau und Sicherung eines 
Rechtschreibwortschatzes 
 

Lernstandskontrollen je nach Lehrwerk 
 

 



Das Fach Deutsch in der Eingangsphase (Klasse 3), 2. Halbjahr: 
 
 

Sprechen 
und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten 
und Medien 
umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen/Recht
schreibung 

Siehe 
Klasse 1 

Weiterführung von 
Schreibkonferenzen: 
Textarten erweitern (Bericht, 
Märchen) 
Texte nach Kriterien 
erarbeiten, aufschreiben und 
überarbeiten 

Vertiefung 1. HJ. 
Buchvortstellung 
Büchereibesuch 
Perspektiven 
einzelner Figuren 
aus Texten 
übernehmen können 
flüssig und 
sinnverstehend 
altersgemäße 
literarisch-funktionale 
Texte und Sachtexte 
lesen können 
 

Rechtschreibung 
Aufbau und 
Sicherung eines 
Rechtschreibwort-
schatzes 
 
Sprache und 
Sprachgebrauch 
Verben konjugieren 
Adjektive steigern 
Satzschlusszeichen 
beherrschen 
die Zeichen der 
wörtliche Rede 
verwenden 
Satzglieder 
(Umstellprobe) 
kennen 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses, 
 

Lernstandskontrollen: 1 Aufsatz (Bildergeschichte, Rezept, Anleitung, 
Personenbeschreibung), 1 Grammtiktest, 1 Rechtschreibarbeit 
 

 

Außerdem flexible Leistungsnachweise: 

Gedichtvortrag 

Lesetagebuch 

Stationsarbeit 

Arbeitsplan 

Themenheft 

Lesekartei 

Buchvortstellung 

Referat 

Text laut vorlesen 

Rollenspiel 



Das Fach Deutsch in der Eingangsphase (Klasse 4), 1. und 2. Halbjahr: 
 
 

Sprechen 
und 
Zuhören 

Schreiben Lesen- mit Texten und 
Medien umgehen 

Sprache und 
Sprachgebrauch 
untersuchen/Recht
schreibung 

Siehe 
Klasse 1 

Wörtliche Rede 
Weiterführen von 
Schreibkonferenzen 
Textarten erweitern 
Texte nach Kriterien 
bearbeiten (z.B. Methode 
Texthand) 
Erweiterung der 
Gedichtformen 
kreative und produktive 
Schreibformen 
Texte schreiben: 
Textmodelle, 
Kohäsionsmittel auf Satz-, 
Absatz- und Textebene, 
Wortschatz, Roter Faden, 
Erlebtes, Erfundenes, 
Gedanken, Gefühle, 
Bitten, Wünsche, 
Aufforderungen, 
Vereinbarungen, 
Erfahrungen, 
Sachverhalte 
Veröffentlichungen in 
Form von Plakaten, Buch, 
Portfolio, Hörtexten und -
büchern 
Textüberarbeitung mit 
Feedbackkultur 

Ganzschriften lesen und 
bearbeiten 
Lesetagebuch/Themenheft 
führen 
Texte sinnentnehmend 
erlesen 
Buchvorstellung 
sinngestaltetes (Vor)lesen 
Leseerfahrungen 
sammeln: Kinderlexikon, 
Zeitschriftenartikel, 
Anleitungen, nicht lineare 
Texte, 
Tabellen/Schaubilder 
(gedruckt und/oder digital) 
Informationsbeschaffung 
und -bewertung 
(Recherche) 
Texte erschließen, 
strukturieren, markieren 
Texte präsentieren 
(Bilderbuchkino, 
Lesekisten, Leserollen, 
Plakate) 

Satzglieder: Subjekt, 
Prädikat, Dativ-, 
Akkusativobjekt 
(Genitiv, Zeit- und 
Ortsangabe) 
Unterschiedliche 
Mündlichkeit und 
Schriftlichkeit (Brief, 
E-Mail, Vertrag, 
Gespräch, SMS) 
Wortarten, (Artikel, 
Nomen, Verben, 
Adjektive, Pronomen) 
Adjektive steigern 
Verben konjugieren 
Nomen und Artikel 
deklinieren 
Zeitformen 
(Präteritum und 
Perfekt, evtl. Futur) 

Fortsetzung des Lese- und Schreiblernprozesses, Aufbau und Sicherung eines 
Rechtschreibwortschatzes 
 

Lernstandskontrollen: 
1. Halbjahr: 1 Aufsatz (Vorgangsbeschreibung, Rondell, Märchen), 1 Grammatiktest, 1 
Rechtschreibarbeit 
2. Halbjahr: 1 Aufsatz (Nacherzählung, Fabel, Phantasiegeschichte, Gruselgeschichte, 
Bildergeschichte), 1 Grammatiktest, 1 Rechtschreibarbeit 

Außerdem flexible Leistungsnachweise: 

Gedichtvortrag, Mind Map , Collage, Labbook, Referate, Buchvorstellung 

 

 



Lernen in der digitalen Welt 
 
Medien sind ein zentraler Bestandteil in der heutigen Alltagswelt der Schülerinnen 
und Schüler. Medienkompetenz muss daher in der Schule sowohl das Lernen mit 
digitalen Medien als auch das Lernen über digitale Medien beinhalten. 
Sie sollen selbstbestimmt, sachgerecht, sozial verantwortlich, kommunikativ, 
produktiv und kreativ gestaltend mit Medien umgehen. Außerdem sollen sie sich 
kritisch mit dem Bild von Wirklichkeit auseinandersetzen, das medial erzeugt wird. 
In der Grundschule sollen die Schülerinnen und Schüler die folgenden 6 
Medienkompetenzbereiche erwerben: 

 

 
K1: Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren 
Die Schülerinnen und Schüler sollen Suchstrategien entwickeln, wie z.B. 
altersgerechte Suchmaschinen (Finn.de, Blinde Kuh etc.) nutzen, mit denen sie 
Aufgaben digital bearbeiten können. Dabei sollen sie lernen, relevante 
Infomationen zu erkennen und zusammenzuführen. Dokumente sollen gespeichert 
und wiedergefunden werden können. 
 
K2: Kommunizieren und Kooperieren 
Die Schülerinnen und Schüler sollen digitale Medien und Netzwerke für schulische 
Arbeitsprozesse nutzen und sich darüber mit anderen austauschen und vernetzen. 
Ihnen werden einfache Verhaltensregeln der Kommunikation bei Nutzung digitaler 
Medien vermittelt ("Netiquette"), um Cybermobbing entgegenzuwirken. 
 
K3: Produzieren und Präsentieren 
Die Schülerinnen und Schüler sollen Basisfunktionen digitaler Medien anwenden, 
z.B. Computer, Tablet, Anmeldung, Passwort, Drucker, digitales Fotografieren, 
einfache Formatierungen, Rechtschreibhilfe, Einfügen von Grafiken, Speichern und 



Öffnen von Dateien. 
Sie sollen Produktionen in verschiedenen Formaten gestalten und präsentieren 
können (z.B. Plakat, Power Point, Handout etc.) 
Weiterhin sollen sie die Bedeutung von Urherberrecht und geistigem Eigentum 
beachten lernen (Quellenverweis). 
 
K4: Schützen und sicher Agieren 
Den Schülerinnen und Schülern sollen die Gefahren von Datenmissbrauch/-verlust 
deutlich gemacht werden. Das Internet vergisst nichts!   
Die eigene Mediennutzung soll reflektiert werden, um Rückschlüsse auf die 
negativen Auswirkungen im Umgang mit digitalen Medien ziehen und sich davor 
schützen zu können (Sucht, Cyberbullying). 
Durch das Einsparen von Papier, in dem nur relevante Informationen ausgedruckt 
werden (siehe K1), soll die Natur und die Umwelt geschützt werden. 
 
K5: Problemlösen und Handeln 
Die Schülerinnen und Schüler sollen bei technischen Problemen ihren 
Unterstützungsbedarf beschreiben und einfache, wiederkehrende technische 
Probleme selbstständig lösen. Sie sollen zusätzliche digitale Lernangebote zur 
Unterstützung des schulischen Lernens auswählen und nutzen, z.B. Lernspiele, E-
Books, Rechentrainer. 
 
K6: Analysieren und Reflektieren 
Die Schülerinnen und Schüler sollen die reale und die virtuelle Welt unterscheiden 
lernen. Sie sollen sich bewusst machen, welchen starken Einfluss die digitalen 
Medien auf viele Lebensbereiche haben (Werbung, Influencer, digitale Spiele etc.) 
 


